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Donum vitae e.V. wurde im
Herbst 1999 gegründet, um

nach dem Ausstieg der ka-
tholischen Kirche aus der gesetzli-
chen Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung die entstandene Lücke zu
schließen. In Nordrhein-Westfalen
konnten die örtlichen Trägervereine
mit Unterstützung des Landesver-
bandes „Frauen beraten – donum
vitae NRW e.V.“ insgesamt 36 Bera-
tungsstellen aufbauen.

Mediziner in der Verantwortung 

Ärztinnen und Ärzte sind bei do-
num vitae und seinen regionalen Ver-
einen eine stark vertretene Berufs-

gruppe. Im Landesverband und in
den örtlichen Vereinen übernehmen
sie mit anderen die Verantwortung,
um Frauen und Familien in Konflikt-
situationen zur Seite zu stehen.

Ärztinnen und Ärzte in der Frau-
enheilkunde und auch die hausärzt-
lich tätigen Kolleginnen und Kolle-
gen werden in ihrer täglichen Praxis

häufig mit dem Schwangerschafts-
konflikt konfrontiert. Es handelt
sich um einen schweren Konflikt im
Leben einer Frau. Die Beratungs-
praxis zeigt, dass sich die wenigsten
ihre Entscheidung leicht machen.

Ärztinnen und Ärzte wissen,
dass auch nach einer Abtreibung
das Leben einer Frau nachhaltig
von diesem Konflikt geprägt wird.
Es kann zu vielfältigen Gesund-
heitsstörungen kommen. Wohl aus
diesen Erfahrungen heraus enga-
gieren sich viele Ärztinnen und
Ärzte ehrenamtlich für die örtli-
chen und überregionalen Vereine
von donum vitae.

Beratung ist ergebnisoffen

In NRW vertreten der Landes-
verband und seine Mitgliedsvereine

Wertorientierte 
Konfliktberatung
Nach dem Ausstieg der katholischen Kirche 
aus dem staatlichen System berät „donum vitae“ 
Frauen in Schwangerschaftskonflikten.

von Henriette Madaus*

* Dr. med. Henriette Madaus ist als Fachärztin für Allgemeinmedizin in Köln niedergelassen.

Unterstützen Sie donum vitae! 
Die örtlichen Trägervereine der Beratungsstellen erhalten – wie alle staatlich anerkann-
ten Beratungsstellen – eine Förderung des Landes. Diese deckt jedoch nur einen Teil der
Gesamtkosten. Je nach kommunaler Unterstützung müssen 20 bis 30 Prozent der Kosten
durch Spenden finanziert werden. Die Vereine sind als gemeinnützig und mildtätig aner-
kannt. Der Landesverband „Frauen beraten/donum vitae e. V. NRW“ stellt bei Spenden auf
das Konto 933 2121 bei der Dresdner Bank Köln BLZ 370 800 40 Spendenquittungen
aus. Die örtlichen Trägervereine verfahren ebenso. Über Interesse an unserer Arbeit freu-
en wir uns sehr. Selbstverständnis, Ziele und Beratungskonzept erläutert donum vitae
auch im Internet unter www.donumvitae.org

Bitte, sich im Bedarfsfall an diese zu
wenden. Gerne erteilt auch die Ge-
schäftsführung im Bereich Weiter-
bildung Auskünfte, soweit dies ge-
wünscht ist.

me einer systematischen Bearbei-
tung zugeführt werden können, be-
richten die Ombudsleute dem Vor-
stand in regelmäßigen Abständen.
Diese Berichte enthalten keine per-
sonenbezogenen Daten, sondern
beschränken sich auf abstrakte,
anonymisierte Beschreibungen von
Sachverhalten, insbesondere deren
Zusammenfassungen.

Da einige Aspekte der neuen
Tätigkeit der Ombudsleute nicht
vorhersehbar sind, soll in weiteren
Zusammenkünften der Ombuds-
leute das Profil der zukünftigen
Tätigkeit weiterentwickelt werden,
um sicherzustellen, dass die zur Be-
rufung der Ombudsleute zugrunde
liegenden Hypothesen auf ihre
Stimmigkeit hin geprüft werden
können.

Auf Seite 19 finden Sie kurze
Porträts der Ombudsleute mit der

nen angeregten Vorgang begleiten,
sofern der Antragsteller und die
übrigen Beteiligten zustimmen. So
führen sie zum Beispiel  keine ei-
genständigen Begehungen von Wei-
terbildungsstätten durch, können
aber als Ergebnis der Beratungen im
konkreten Fall die Begehung einer
Weiterbildungsstätte empfehlen.

Vorrangig ist die Tätigkeit der
Ombudsleute im Sinne einer Ein-
zelberatung. Um sicherzustellen,
dass häufig vorkommende Proble-

Die Telefonnummern der
Ombudsleute für  Fragen
der Weiterbildung 
Prof. Dr. med. Hans Wilhelm Kreysel
0172/20 225 03

Dr. med. Wolfgang Andreas Harder
0172/20 225 04

Dr. med. Frauke Metz
0172/20 225 05

Postadresse 
Auf dem Postweg sind die Ombudsleute
über die Postadresse der Ärztekammer
Nordrhein zu erreichen: 

Ombudsfrau/Ombudsmann
für Fragen der Weiterbildung
Frau/Herr .......................
c/o Ärztekammer Nordrhein
Postfach 30 01 42
40401 Düsseldorf

Die eingehende Post für die Ombudsleu-
te wird in der Ärztekammer Nordrhein
vom normalen Posteingang organisato-
risch getrennt gesammelt. Damit bleibt
die Vertraulichkeit der Beratung auch bei
der Wahl des Postweges über die Ärzte-
kammer an die Ombudsleute gewahrt,
solange die Anfragenden dies wünschen.
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Adressen von donum vitae 

Landesverband Frauen beraten/donum vitae NRW e.V., 
Geschäftsstelle, Marsilstein 9-13, 50676 Köln, Tel  0221-3 97
69 11, Fax 0221-3 97 69 12

Beratungsstellen im Landesteil Nordrhein:
Donum vitae e.V.  Beratungsstelle Aachen
Franzstr. 109, 52064 Aachen, 
Tel 0241 – 4009977, Fax 0241 – 4009888

Donum vitae e.V.  Beratungsstelle 
Bergisch-Gladbach/Rheinberg
Hauptstr. 277, 51465 Bergisch-Gladbach, 
Tel 02202 – 108650, Fax 02202 – 108649

Donum vitae e.V. Beratungsstelle Bonn
Breite Str. 27, 53111 Bonn, 
Tel 0228 – 93199080, Fax 0228 – 3867344

Frauen beraten/donum vitae e.V. 
Beratungsstelle Düren Neumühle 6a, 52349 Düren, 
Tel 02421 – 555870, Fax 02421 – 5558715

Frauenwürde/Frauen beraten e.V. Beratungsstelle 
Haus im Hof Duisburg, Kaiser Wilhelm Str. 27, 47169 Duisburg, 
Tel 0203 – 5793731, Fax 0203 - 54479975

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle Düsseldorf
Kölner Str. 187, 40227 Düsseldorf, 
Tel 0211 – 7952300, Fax 0211 – 7952301

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle Erftkreis
Hauptstr. 61, 50126 Bergheim, 
Tel 02271 – 759390, Fax 02271 – 759391

Außenstelle Brühl: Heinrich-Meng-Institut, 
Kaiserstr. 6, 50321 Brühl

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle Essen
Alfredstraße 51, 45130 Essen, 
Tel 0201 – 7266618, Fax 0201 – 7266434

Donum vitae e.V. Beratungsstelle Heinsberg
Westpromenade 9, 52525 Heinsberg, 
Tel 02452 – 155494, Fax 02452 – 155495

Donum vitae e.V. Beratungsstelle Köln
Heumarkt 56, 50667 Köln, 
Tel 0221 – 272613, Fax 0221 – 2726150

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle Krefeld
Ostwall 108, 47798 Krefeld, 
Tel 02151 – 624899, Fax 02151 – 624898

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle Mechernich
Zum Markt 12, 53895 Mechernich, 
Tel 02443 – 912238, Fax 02443 – 912242

Außenstelle Schleiden: Blankenheimer Str. 2-4, 53937 Schleiden

Außenstelle Euskirchen: Saarstr. 2, 53879 Euskirchen

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle Mettmann
Richratherstr. 6-8, 40723 Hilden, 
Tel 02103 – 417745, Fax 02103 – 249997

Außenstelle Ratingen: Praxis Ilse Werner, 
Oberstraße 18, 40878 Ratingen

Außenstelle Wülfrath: Goethestraße 41, 42489 Wülfrath

Donum vitae e.V.  Mönchengladbach
Waldhausener Str. 60, 41061 Mönchengladbach, 
Tel 02161 – 406835, Fax 02161 – 948046

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle 
Verband Unterer Niederrhein Moers
Homberger Str. 71, 47441 Moers, 
Tel 02841 – 884353, Fax 02841 - 884354

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle
Mülheim/Ruhr Oberhausen, Schloßstr. 8-10, 45468 Mülheim
a.d. Ruhr, Tel 0208 – 9691515, Fax 0208 – 9691520

Außenstelle Oberhausen-Sterkrade: 
Rabennest, Steinbrinkstr., 46151 Oberhausen-Sterkrade

Frauen beraten/donum vitae e.V. Beratungsstelle Neuss
Hamtorstr. 6, 41460 Neuss, 
Tel 02131 – 133939, Fax 02131 – 133941

Außenstelle Dormagen: Florastr. 6, 41539 Dormagen

Donum vitae e.V. Beratungsstelle Oberberg
Gummersbacherstr. 17, 51645 Gummersbach, 
Tel 02261 – 816750, Fax 02261 – 816752

Donum vitae e.V. Beratungsstelle Remscheid
Palmstraße 1, 42853 Remscheid, 
Tel 02191 – 460814, Fax 02192 – 460814

Donum vitae e.V. Beratungsstelle Viersen
Wilhelmstr. 11a, 41747 Viersen, 
Tel 02162 – 503330, Fax 02162 – 810234

Donum vitae e.V. Beratungsstelle Wuppertal
Kolpingstr. 14, 42103 Wuppertal, 
Tel 0202 – 3099616, Fax 0202 – 3099614

eine wertorientierte Schwanger-
schaftskonfliktberatung innerhalb
des gesetzlichen Systems, in Anwalt-
schaft sowohl für die Mutter als
auch für das Kind. Die Beratung ist
zielorientiert auf den Schutz des un-
geborenen Lebens und ergebnisof-
fen. Das bedeutet, sie achtet die
Entscheidung der Frau und stellt
den für einen straffreien Schwan-

gerschaftsabbruch notwendigen Be-
ratungsnachweis aus.

In NRW arbeiten inzwischen 36
Beratungsstellen mit mehreren
Außenstellen, davon 21 im Bereich
der Ärztekammer Nordrhein (siehe
Kasten unten). Die Nachfrage nach
einer wertorientierten Konfliktbe-
ratung innerhalb des gesetzlichen
Systems wird durch die hohe Zahl

von Schwangerschaftskonfliktbera-
tungen in unseren Beratungsstellen
deutlich.

Anschrift der Verfasserin:
Dr. Henriette Madaus

Am Wildwechsel 32
51109 Köln


